
S Y M P O S I U M
G I L D E N H A U S

EINLADUNG

Donnerstag, 13.09.2018, 17:00 – 21:00 Uhr
Hechelei, Bielefeld

Brauchen wir Zinsen?  

Ein Dialog für Schülerinnen und Schüler, Studierende, Auszubildende, 
Lehrkräfte, Fach- und Führungskräfte und Unternehmer und Unter-
nehmerinnen

Adresse:
Hechelei
Ravensberger Park 6
33607 Bielefeld

Anmeldung:
Anmeldung bis zum 10.09.2018
per E-Mail an info@gildenhaus.de
oder im Internet: www.gildenhaus.de

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.

Veranstalter:
Gildenhaus e.V.
Detmolder Straße 18
33604 Bielefeld
T   0521 78716 65
E   info@gildenhaus.de
www.gildenhaus.de

Sie finden uns auch 
bei Facebook.



Begrüßung
Dr. René Pankoke, Vorstandsvorsitzender Gildenhaus e.V.

Mit dem Dispo in die Disco? 
Chancen und Risiken von Zinsen für Verbraucher
Prof. Dr. Dirk Loerwald, Institut für Ökonomische Bildung,
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Pause mit Imbiss

The Party is Over!
Auswirkungen aktueller Zinspolitik auf Wirtschaft und 
Gesellschaft
Prof. Dr. Dirk Loerwald, Institut für Ökonomische Bildung,
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg

Pause 

Zinsen, die „stärkste Macht des Universums“
Alf Meyer zur Heyde
Managing Director und Mitglied der Geschäftsleitung,
Deutsche Bank AG, Bielefeld

Diskussion / Fragen an die Referenten

Come Together

S Y M P O S I U M
G I L D E N H A U S

Brauchen wir Zinsen?

17:15 UhrDienstag, 13.09.2018, 17:00 – 21:00 Uhr
in der Hechelei, Bielefeld

Neugierig? Wir freuen uns auf Sie!  
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung erforderlich.

Ihr Verein  gildenhaus

P R O G R A M M

19:30 Uhr

17:45 Uhr

17:20 Uhr

19:00 Uhr

Als Vertreter der Banken wird  Alf Meyer zur Heyde, 
Managing Director und Mitglied der Geschäftslei-
tung bei der Deutsche Bank AG, Bielefeld, erläutern, 
welche enormen Auswirkungen unterschiedliche 
Zinssätze für Vermögensaufbau und Investitionen 
haben. Er wird auch auf die sich daraus ergebenden 
sozialen Folgen eingehen.

Prof. Dr. Dirk Loerwald, Leiter des Instituts für 
ökonomische Bildung an der Carl von Ossietzky Uni-
versität Oldenburg, gibt zunächst eine Einführung 
zum Thema Zinsen. Im zweiten Teil wird er die Me-
chanismen der Zinspolitik und die aktuelle Nullzins-
politik behandeln.

Luther nannte sie „das größte Unglück der deutschen Nation“ und Aristoteles 
bezeichnete sie als „widernatürlich“ – die Zinsen. Während der Zins in der frü-
heren Geschichte eher mit Wucher und Ausbeutung gleichgesetzt wurde, ist er 
heutzutage als der Preis für geliehenes Geld akzeptiert. Doch seit einigen Jahren 
herrscht die Niedrigzinspolitik, das Sparen scheint sich nicht mehr zu lohnen, 
Kredite sind so günstig wie nie. Und anscheinend funktioniert es auch so. Da 
stellt sich durchaus die Frage: Benötigen wir überhaupt Zinsen?

18:15 Uhr

18:40 Uhr

19:45 Uhr


